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Liebe Leserinnen und Leser,

Am Ende des Sommersemesters 1983 erschien die erste Ausgabe
einer neuen rechtspolitischen Zeitschrift. Unter dem Titel „Forum
Recht – neues zu Justiz undGesellschaft“ warnte sie vor einem Pro-
zess, der heute fast abgeschlossen ist: „Asylrecht – ein Grundrecht
wird abgebaut“. Mit diesem Heft haltet ihr die Jubiläumsausgabe
zum 25. Geburtstag von Forum Recht in den Händen.

Ziel damals war es, ein bundesweit erscheinendes rechtspoliti-
sches Magazin für die juristische Ausbildung zu schaffen. In einem
ca. fünfjährigen Prozess wurde die nötige personelle und finanziel-
le Grundlage geschaffen, wurde ein Verlag gefunden und es begei-
sterte sich eine breite AutorInnen- und LeserInnenschaft, die weit
über den juristischen Ausbildungsbereich hinaus ging.

Parallel dazu entwickelte sich die Vernetzung einzelner linker Ju-
ragruppen in Deutschland. Sie konnte mit Hilfe von Forum Recht
weiter ausgebaut werden: Es entstanden Forum Recht Bundestref-
fen, aus denen später Kongresse des BAKJ (Bundesarbeitskreis kri-
tischer Juragruppen) hervorgingen. Die Redaktion kam nun aus
dem ganzen Bundesgebiet, und da ForumRecht immer nur aus Stu-
dierenden bestehen wollte, wurde die Redaktionsarbeit von Gene-
ration zu Generation weitergegeben. Dabei etablierten sich routi-
nierte Arbeitsweisen, um die Zeitschrift professioneller und ein ge-
sichertes vierteljährlicher Erscheinen möglich zu machen.

Und heute ist Forum Recht wichtiger denn je: Das Studium
gleicht immer noch einer Gedächtnisprobe, in der es hauptsächlich
darauf ankommt, Unmengen von Dogmatik auswendig zu lernen
und das möglichst schnell. Durch Forum Recht können sich junge,
kritische JuristInnen dem frustrierenden Studienalltag entziehen,
und ihr Wissen als AutorInnen und LeserInnen auf eine andere
Weise fruchtbarmachen.Wir bedanken uns daher bei allen engagier-
ten Menschen, die dieses Projekt mit aufgebaut haben. Auf ins
nächste Quartal!
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Forum Recht ist großartig!
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